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‘brainless’
[zu deutsch: gedankenlos, hirnlos]

[Material]
 1 Strang (150 g) Wollmeise 100 % Superwash merino Sockenwolle, Farbe ‘Drachenblut’

 Nadeln 2,5 mm oder entsprechende Größe zur Erzielung der Maschenprobe

 Leicht zu entfernende Maschenmarkierer

 Zopfnadel (bei Bedarf)

 Sticknadel

[Maschenprobe]
28 Maschen x 43 Reihen = 10 x 10 cm in glatt rechts

[Größen]
Damen Größe M: Europ. Schuhgröße 37/38, US-Größe 6 ½ - 7 ½ 
Damen Größe L: Europ. Schuhgröße 39/40, US-Größe 8 ½ - 9
Damen Größe XL oder Herren Größe S: Europ. Schuhgröße 41, US-Größe 9 ½ 

Definition from Wiktionary, a free dictionary
[edit] English
[edit] Adjective
brainless (comparative )more brainless, 
(superlative most brainless)
(not comparable) Having no brain
(comparable) unintelligent, with little common 
sense
Retrieved from 
"http://en.wiktionary.org/wiki/brainless"
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[Maße nach Fertigstellung]
Fußlänge: 24 (25.5, 27) cm
Fußumfang: 19 (20,5, 20,5) cm
Länge Zwickel (inklusive Fersenkäppchen und Fersenwand): 12 (12,5, 13) cm

[Anmerkungen]
 Die Socken werden von der Zehenspitze aufwärts mit (1 oder 2) Rundstricknadel(n) gestrickt. Für den

Maschenanschlag wird Judy’s Magic Cast-on (deutsche Übersetzung) verwendet. Vorzugsweise kann auch 
mit einem Nadelspiel gearbeitet werden.

 Zehen und Fuß sind zu beiden Seiten gemustert, der Fußrücken und die Fußsohle sind vollständig glatt 
rechts gestrickt.

 Die Socken enthalten Zwickel und Fersenwand: Die Zunahmen des Zwickels werden am Fußrücken 
gearbeitet; das Fersenkäppchen entsteht durch verkürzte Reihen. Im Anschluß daran werden die 
Zwickelmaschen während des Strickens der Fersenwand wieder abgenommen.

 Die verkürzten Reihen des Fersenkäppchens werden kaschiert, indem bei jeder Wendung der Arbeit eine 
Masche mit dem Arbeitsfaden umwickelt (=Wickelmaschen) wird. In der Übergangsreihe wird jede 
Fadenumwicklung mit ihrer dazugehörigen Masche wie folgt zusammengestrickt: Um auf der linken Seite 
des Fersenkäppchens eine Wickelmasche abzustricken, wird mit der rechten Nadel von vorne unterhalb der 
Fadenumwicklung und in die dazugehörige rechte Masche eingestochen und diese beiden rechts 
zusammengestrickt. Auf der rechten Seite des Fersenkäppchens wird mit der rechten Nadel von vorne 
unterhalb der Fadenumwicklung und in die dazugehörige rechte Masche eingestochen und diese beiden 
rechts verschränkt zusammengestrickt.

 Soweit nicht anders angegeben, werden alle Maschen wie zum Linksstricken abgehoben; der Faden liegt 
dabei hinter der Arbeit.

 Die Größen unterscheiden sich im Zwickel in den Maschenzunahmen: 2 x 15 Maschen für Größe M,  2 x 16 
Maschen für Größe L und 2 x 17 Maschen für Größe XL.

 Alle Zopfmaschen werden rechts verschränkt gestrickt.

[Abkürzungen]
re: rechts
li: links
verschr: verschränkt
zus: zusammen
Markierer:

Maschenmarkierer 
setzen

str: stricken
abh: abheben
wdh: wiederholen
M: Masche(n)

»: verweist auf Gesamtmaschenzahl nach einer Formgebung (durch 

Zu- oder Abnahmen).
SSK: Zwei Maschen rechts verschränkt mit Abheben 

zusammenstricken. Das bedeutet: zwei Maschen nacheinander 
wie zum Rechtsstricken auf die rechte Nadel heben, nun wird 
mit der linken Nadel von vorne von links nach rechts in die 
vorderen beiden Maschenglieder eingestochen, der Faden ganz 
normal mit der rechten Nadel geholt und die beiden Maschen  
rechts zusammengestrickt.

MR (rechtsgelehnte Zunahme beim rechten Zwickel): Mit der 
rechten Nadel wird in die Masche unterhalb der ersten Masche 
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auf der linken Nadel eingestochen (1a, b). Diese Masche wird auf die linke Nadel gehoben (1c) und rechts 
abgestrickt (1d). Soweit es sich hier um eine links gestrickte Masche handelt, muss die Masche links verschränkt 
abgestrickt werden.

ML (linksgelehnte Zunahme beim linken Zwickel): Mit der linken Nadel (2a) wird in die zwei Reihen unterhalb der 
ersten Masche auf der rechten Nadel liegende Masche eingestochen (2b, c) und diese rechts abgestrickt (2d). 
Soweit es sich hierbei um eine links gestrickte Masche handelt, muss die Masche links verschränkt abgestrickt 
werden.

- M1 (1 Masche links zunehmen), gilt bei beiden Zwickeln nur für die erste Zunahme: Der Querfaden zwischen 
zwei Maschen wird auf die linke Nadel gehoben und links gestrickt.

WM : Wickelmasche(n) – diese werden wie folgt gestrickt:
Es handelt sich um eine rechte Masche: Faden hinter die Arbeit legen, Masche abheben, Faden vor die Arbeit 
legen, Masche zurück auf die linke Nadel haben, Arbeit wenden.
Es handelt sich um eine linke Masche: Faden vor die Arbeit legen, Masche abheben, Faden hinter die Arbeit 
legen, Masche zurück auf die linke Nadel heben, Arbeit wenden.

[Anleitung]
                                           [‘brainless’ Strickschrift 1 – Zehenspitze]

[Anmerkung] Die 
Zehenspitze ist sowohl 
seitlich des Fußrückens als 
auch seitlich der Fußsohle 
gemustert. Die Strickschrift 
zeigt nur das Muster seitlich 
des Fußrückens. Es muss bei 
den Maschen der Fußsohle 
wiederholt werden. An der in 
der Strickschrift markierten 
Stelle muß eine Masche in 
jeder 2. Runde (d.h.ingesamt 
4 Maschen in jeder 2. Runde) 
zugenommen werden. Zur 
Vermeidung von Löchern 
sollte das Garn in jeder 
Runde immer fest angezogen werden. Für Größe M werden die Reihen 1 – 16 der Strickschrift 1, für Größe L und XL 
die Reihen 1 – 18 gestrickt.

[Zehenspitze]
Mit Nadeln in Stärke 2,5 mm werden mit Sockengarn 14 Maschen nach Judy’s Magic Cast on auf jeweils beiden 
Nadeln angeschlagen und eine Reihe rechts gestrickt.
Website: http://www.persistentillusion.com/blogblog/wp-content/uploads/cast-on/MagicCastOn-ger.pdf
Anschließend wird zur Strickschrift 1 für die Zehenspitze gewechselt und die Reihen 1 – 16 (1 – 18, 1 - 18) wie folgt 
gearbeitet: 
Runde 1: Erste Nadel entsprechend Reihe 1 der Strickschrift 1 (Zehenspitze): Markierer setzen, um den Beginn 
einer neuen Runde zu kennzeichnen, *1 M re, MR, 12 M re, ML, 1 M re*, zur zweiten Nadel wechseln und Mustersatz
innerhalb *…* wiederholen. 
Runde 2 sowie alle weiteren Runden mit geraden Zahlen: Alle Maschen abstricken wie sie erscheinen; keine 
Zunahmen. 
Diese zwei Runden fortlaufend wiederholen und dabei in jeder 2. Runde 4 Maschen zunehmen sowie Strickschrift 1 
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(Zehenspitze) folgen. Die Zunahmen erfolgen an den in der Strickschrift eingezeichneten Stellen bis 
sich auf beiden Nadeln 30 (32, 32) Maschen befinden.

              
[Fuß]     [‘brainless’ Strickschrift 2 

                                                                             – Seitliches Zopfmuster]
3 weitere Runden laut Strickstrift 1 (Zehenspitze) stricken.
Sodann wird der Wechsel zu Strickschrift 2 (Seitliches Zopfmuster) 
vorbereitet: Markierer entfernen. Zu Beginn der neuen Runde werden die 4 M 
des seitlichen Musters der Zehenspitze gestrickt. Diese 4 M werden sodann 
von der li Nadel auf die re Nadel verschoben.
22 (24, 24) M re, sodann die 4 restlichen M  des seitlichen Musters der 
Zehenspitze str. Zur nächsten Nadel übergehen und die ersten 4 M des 
seitlichen Musters str und diese sodann wieder von der li Nadel auf die re 
Nadel heben.
22 (24, 24) M re, Markierer setzen, um den Beginn einer neuen Runde zu kennzeichnen.
[Anmerkung] Ergebnis soll sein: Alle für das seitliche Zopfmuster benötigten Maschen befinden sich nun 
nebeneinander am Ende einer jeden Nadel. Die neue Runde beginnt vor dem Zopfmuster auf der linken Seite des 
Fußes. Es handelt sich hier um die Nadel für die Fußsohle.
Man beginnt nun in Reihe 1 mit der “brainless"-Strickschrift 2 (seitliches Zopfmuster). Diese Maschen werden auf 
beiden Seiten des Fußes gestrickt. Dazwischen liegen jeweils 22 (24, 24) M re. Damit ist eine Runde beendet. 
Solange stricken bis der Fuß insgesamt eine Länge von 12 (13, 14) cm hat. 

[Zwickel]
[Anmerkung] Die Zwickel “entwachsen” in linken Maschen aus der jeweiligen Mitte der beiden seitlichen 
Verzopfungen. Die Linien aus rechts verschränkten Maschen laufen dabei an der Außenseite entlang und umrahmen 
den Zunahmebereich des Zwickels. Diese Linien sind auf beiden Seiten der Zwickel- Strickschrift  mit einem 
hellgrauen Hintergrund eingezeichnet. Obwohl sie nicht zu den Zwickelmaschen zählen, wurden sie trotzdem 
eingezeichnet.
Die neue Runde beginnt mit Reihe 2 der “brainless”-Strickschrift 3 (linker Zwickel). 
Anmerkung: Die letzte Reihe 1 in der „brainless“-Strickschrift 2 (seitliches Zopfmuster) ist identisch mit der Reihe 1 
der Strickschrift 3 (linker Zwickel).
22 (24, 24) M re entlang des Fußrückens str.
Anschließend zur „brainless“-Strickschrift 3a (rechter Zwickel) wechseln und dort mit Reihe 2 beginnen. 
Anmerkung: Die letzte Reihe 1 in der „brainless“-Strickschrift (seitliches Zopfmuster) ist identisch mit der Reihe 1 
der Strickschrift 3 (rechter Zwickel).
22 M re entlang der Fußsohle bis zum Markierer str.
Strickschriften 3 und 3 a (linker/rechter Zwickel) folgen und dabei in jeder 2. Reihe zunehmen. Es werden insgesamt 
2 x 15 M für Größe M, 2 x 16 M für Größe L und 2 X 17 M FÜR GRÖßE XL zugenommen. » 90 (96, 98) M insgesamt – am 
Ende des rechten Zwickels, Reihe 30 (32, 34), Masche Nr.19 (20, 21) – die Runde nicht komplett stricken.
Die M werden nun wie folgt umverteilt: 
Die 26 (28, 28) mittleren M des Fußrückens auf eine Nadel verschieben, die verbleibenden 64 (68, 70) M kommen 
auf die andere(n) Nadel(n). Im folgenden Abschnitt wird das Fersenkäppchen gearbeitet. 

[Fersenkäppchen]
Ausgangsposition: Man befindet sich am Ende des rechten Zwickels, Reihe 30 (32, 34), Masche Nr.19 (20, 21) wurde 
soeben beendet. Markierer (welche sich öffnen bzw. entfernen lassen) zu beiden Seiten der mittleren 24 (26, 26) M 
setzen. Mit verkürzten Reihen wird nun das Fersenkäppchen in Hin- und Rückreihen wie folgt gearbeitet:
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Anfangsreihe: 2 M rechts verschränkt, 1 M li, 1 M re 
verschr, 21 (23, 23) M re, WM, Arbeit wenden.
Reihe 1 (Rückreihe): 20 (22, 22) M li, WM, Arbeit wenden.
Reihe 2 (Hinreihe): 19 (21, 21) M re, WM, Arbeit wenden.
Reihe 3: 18 (20, 20) M li, WM, Arbeit wenden.
Reihe 4: 17 (19, 19) M re, WM, Arbeit wenden.

Reihe 5: 16 (18, 18) M li, WM, Arbeit wenden.
Reihe 6: 15 (17, 17) M re, WM, Arbeit wenden.
Reihe 7: 14 (16, 16) M li, WM, Arbeit wenden.
Reihe 8: 13 (15, 15) M re, WM, Arbeit wenden.
Reihe 9: 12 (14, 14) M li, WM, Arbeit wenden.

An dieser Stelle STOPPEN. Ausgangsposition: Anfang der Hinreihe, es folgen nun die 12 (14, 14) mittleren 
Fersenmaschen ohne Fadenumwicklung; links und rechts davon befinden sich je 5 Wickelmaschen.

[Übergangsrunde, mit Sorgfalt arbeiten]
Die Übergangsrunde wird unter gleichzeitiger Entfernung der Markierer wie folgt gestrickt:
12 (14, 14) M re, [Fadenumwicklung mit ihrer dazugehörigen Masche re zus str] x 5, 1 M re verschr, 1 M li, 2 M re 

verschr, 15 (16, 17) M li, 2 M re verschr, 
1 M li, 1 M re verschr, 22 (24, 24) M re, 1 M re verschr, 1 M li, 
2 M re verschr, 15 (16, 17) M li, 2 M re verschr, 1 M li, 1 M re verschr, [Fadenumwicklung mit ihrer dazugehörigen 

Masche re zus str] x 5, jetzt STOPPEN.
Ausgangsposition: Anfang der Hinreihe, es folgen die 12 (14, 14) mittleren Fersenmaschen ohne Fadenumwicklung.

[Fersenwand]
Die Fersenwand wird in Hin- und Rückreihen über die 22 (24, 24) Fersenmaschen gestrickt und gleichzeitig werden 
die Zwickelmaschen wie folgt abgenommen: 

Reihe 1 (Hinreihe): 17 (19, 19) M re, 1 M re verschr, 1 M li, 1 M re verschr, SSK, Arbeit wenden (keine 
Wickelmasche) » 1 Zwickelmasche weniger.
Reihe 2: 1 M verschr abh, 1 M li verschr, 1 M re, 1 M li verschr, 22 (24, 24) M li, 1 M li verschr, 1 M re, 1 M li 
verschr, 2 M li zus str, Arbeit wenden » 1 Zwickelmasche weniger.
Reihe 3: 1 M verschr abh, 1 M re verschr, 1 M li, 1 M re verschr, 22 (24, 24) M re, 1 M re verschr, 1 M li, 1 M re 
verschr, SSK, Arbeit wenden » 1 Zwickelmasche weniger.

Reihen 2 und 3 fortlaufend wdh bis 60 (64, 64) M verbleiben und eine Rückreihe beendet wurde. Arbeit wenden.
Die Fersenwand ist nun fertiggestellt und es wird weiter in Runden gearbeitet wie folgt:

Die letzte Hinreihe entlang der Fersenmaschen str, direkt vor den letzten 4 M stoppen.
Markierer zur Kennzeichnung eines neuen Rundenbeginns setzen. 
2 M auf eine Zopfnadel heben und hinter die Arbeit legen, 2 M re verschr, 2 M der Zopfnadel auf die linke Nadel 
heben und diese 2 M re verschr abstricken. 
Zur Nadel für den Fußrücken wechseln, 1 M li, 1 M re verschr, 22 (24, 24) M re, 1 M re verschr, 1 M li.
Zur Nadel für die Ferse wechseln, 2 M auf eine Zopfnadel heben und hinter die Arbeit legen, 2 M re verschr, 2 M 
der Zopfnadel zurück auf die linke Nadel heben und diese 2 M re verschr abstricken, 1 M li, 1 M re verschr, 
22 (24, 24) M re, 1 M re verschr, 1 M li.
[Anmerkung] Ergebnis soll sein: Reihe 1 der „brainless“-Strickschrift 2, seitliches Zopfmuster, wurde beendet.

[Bein]
Ab dieser Runde wird mit dem seitlichen Zopfmuster, Reihe 1 – 6, fortgefahren. 
Das Rippenmuster zwischen den seitlichen Zopfsträngen entsteht wie folgt:
*[ seitliches Zopfmuster], (1 M re verschr), [1 M li, 2 M re verschr] x 7, 1 M li (1 M re verschr)*. Die Angaben zwischen  
* bis * werden für die Fußsohle fortlaufend wiederholt. Die Reihen 1 – 6 werden 5 x gestrickt. Man endet mit Reihe 6 
des seitlichen Zopfmusters. 
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[Bund]         [‘brainless’ Strickschrift 3 -  Bund]                                                              
Für das Bündchen wird jeweils 1 li M auf jeder Seite des 
Verzopfungsmusters (wie in der Strickschrift 3 – Bund eingezeichnet) 
zugenommen. Es folgen 10 weitere Runden, in denen die M abgestrickt 
werden, wie sie erscheinen. 
[Anmerkung] Reihe 1 der „brainless“’ Strickschrift  2 – seitliches 
Zopfmuster, ist identisch mit Reihe 1 der “brainless”-Strickschrift 3 – Bund.

[Fertigstellung]
Nach Vorgabe des Musters abketten, oder Jeni’s Surprisingly Stretchy Bind Off benutzen (JSSBO): 
http://www.knitty.com/ISSUEfall09/FEATjssbo.php. Fäden vernähen. Eine gegengleiche Socke stricken. 

[Danksagung]
… an die gewissenhaften Teststrickerinnen Debby & Waltraud sowie der Ravelry Wollmeiseholics Anonymous Gruppe

[Strickschrift 3 – Rechter Zwickel]                [Strickschrift 3a – Linker Zwickel]

Nur Größe L

Nur Größe XL

Diese Anleitung ist urheberrechtlich geschützt. 
©Marjan Hammink Januar 2009

Alle Rechte vorbehalten.
Diese Anleitung ist nur für den privaten und 
nichtgewerblichen Gebrauch bestimmt. Die 

Herstellung und der Verkauf von Produkten nach 
dieser Anleitung ist nicht erlaubt. Die 

Vervielfältigung dieser Anleitung oder daraus 
hergestellter Produkte in großer Stückzahl ist 

ebenfalls nicht erlaubt. 

Haben Sie Fragen? 
Oder einen Fehler gefunden? 

Bitte schreiben Sie mir!
yarnissima@gmail.com

www.yarnissima.vox.com
www.yarnissima.com


